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n Sprechstunde des Stadtbürgermeisters
Dienstags von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr nur nach telefonischer
Vereinbarung.
Wer möchte, kann auch eine Videokonferenz vereinbaren.
Die Zugangsdaten erhalten Sie über nastaetten@vg-nasta-
etten.de
Außerhalb der Sprechstunde steht Ihnen für allgemeine Fragen
das Vorzimmer, Tel. 80282 oder die Verbandsgemeindeverwal-
tung, Tel. 8020, zur Verfügung.
Bürozeiten Vorzimmer:
Montag bis Freitag ................................. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Marco Ludwig, Stadtbürgermeister

n Nadelöhr Poststraße -
Problem muss angegangen werden!

In einem informellen Vor-Ort-Termin konnte ich mich mit Landrat
Frank Puchtler über die Situation der Kreistraße / Poststraße im
Bereich Amtsapotheke bis zur Kreuzung Hoster austauschen.
Dabei wurde klar, dass die schwierige Ausgangslage durch die
bauliche IST-Situation durchaus Potenzial hat, um eine Verbes-
serung herbeizuführen. So konnte ich erfahren, dass man auch
die Führung der Fußgänger in derart ausgestalten kann, dass
eine Kreistraße innerorts gekreuzt wird. Dies ist für mich ein
wichtiger Aspekt und wir werden uns in den Gremien darüber
unterhalten müssen, ob ein einseitiger Gehweg mit Normalbreite
nicht besser ist als zwei Gehwege, die ihren Nutzen kaum erfül-
len können.
Mir ist wichtig, dass wir sehr frühzeitig die Gespräche aufneh-
men und verschiedene Varianten und Streckenführungen von
Straße und Gehweg erörtern. Dazu werde ich, sofern es die
Lage zulässt, ein Planungsgespräch mit dem Landesbetrieb
Mobilität, den Verbandsgemeindewerken, dem Kreis, dem Ord-
nungsamt, der Volksbank und ggf. der Polizei in der zweiten Jah-
reshälfte durchführen, um bestimmte Punkte abzuklären. Sobald
die Planung aufgenommen wird, ist natürlich ein barrierefreies
Passieren des Bereichs ein wichtiger Aspekt.

Landrat Frank Puchtler (li) und Stadtbürgermeister Marco Lud-
wig bei einem Austausch zur Kreisstraße. In Sachen Verkehr
und Fußgängerführung ein Nadelöhr.

Eine Zeitplanung um 2024 klingt sicherlich zunächst lange, aber
wir haben zum einen sehr große infrastrukturelle Maßnahmen
vor der Brust (Sauerbornsweg, Paul-Spindler-Straße, Weber-
gasse), die wir in der Verkehrsführung und finanziell stemmen
müssen und zum anderen braucht eine fundierte Planung bei
solch einer schwierigen Ausgangslage auch eine geraume Zeit.
Mein Ziel ist es, bis 2023/2024 eine abschließende Planung vor-
liegen zu haben, so dass anschließend die bauliche Maßnahme
2024/2025 begonnen werden könnte. Dies deckt sich mit der
groben Planung der Verbandsgemeindewerke, die die Kanal-
und Wasserleitung in Angriff nehmen würde.
Ich halte Sie auf dem Laufenden!

Ihr Stadtbürgermeister
Marco Ludwig

n Neues aus dem Stadtarchiv -
Flecken Nastätten 1794

Liebe Nastätter Bürger,
wie möchten ihnen und euch in den kommenden Wochen die
„Spezial Beschreibung vom Flecken Nastätten“ aus dem Jahre
1794 vorstellen.
Wir haben bei unserm Umzug diese Beschreibung und eine
Übersetzung von Helmut Steeg gefunden. Diese Beschreibung

Marienfels
www.marienfels.de

n Brennholzvergabe
Die diesjährige Vergabe der Brennholzlose mit dem Revierförs-
ter Volker Stockenhofen findet am Samstag, den 06.02.2021,
um 10:00 Uhr im Gemeindewald an der oberen Kreuzung Kirch-
weg statt. Aufgrund der aktuellen Corona-Lage wird keine Bege-
hung der zu versteigernden Lose stattfinden. Die Versteigerung
findet unter Einhaltung der Corona-Vorschriften (Abstandregel
und vorgeschriebenem Mund-Nasenschutz) statt.

Daniel Kupp, Ortsbürgermeister

Miehlen
www.miehlen.de

n Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Aktuell ist die Gemeindeverwaltung während des Kontakt-
verbotes nur eingeschränkt zu erreichen. Gerne stehen wir
Ihnen zu den gewohnten Zeiten telefonisch zur Verfügung bzw.
zu jeder Zeit auch per E-Mail. Ein persönlicher Kontakt ist
ansonsten nur nach Terminvereinbarung möglich.
Mo. und Fr.: 09:00 - 12:00 Uhr; Mi.: 17:00 - 19:00 Uhr
Tel.: 06772/ 1654; E-Mail: info@miehlen.de
Auch die persönliche Sprechstunde des Bürgermeisters ist
aktuell ausgesetzt. Ich stehe Ihnen während der Sprechstunde
gerne telefonisch oder nach Terminvereinbarung zur Verfügung.
Für aktuelle Änderungen beachten Sie bitte den Aushang an
der Rathaustür.

André Stötzer, Ortsbürgermeister

Nastätten
www.nastaetten.de

Nachruf

Gemeinsam mit der Familie trauern Stadtrat, Verwaltung

und Bürgerschaft um

Herrn Michael Corsen

Herr Corsen war Ratsmitglied und einige Jahre Mitglied in

verschiedenen Ausschüssen der Stadt Nastätten.

Die Stadt Nastätten verliert einen Mitbürger, der sich in

vielfältiger Weise für die Menschen der Stadt Nastätten, für

die Region und das Blaue Ländchen eingesetzt hat.

Wir trauern um einen vorbildlichen und beliebtenMitbürger.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Marco Ludwig, Stadtbürgermeister

n Grünschnittplatz geschlossen
Der gemeinsame Grünschnittplatz der Stadt Nastätten sowie
der Ortsgemeinden Miehlen, Diethardt, Oelsberg, Endlichhofen,
Ruppertshofen ist bis Ende Januar 2021 geschlossen.
Die Öffnung 2021 wird wetterbedingt wieder gesondert bekannt
gegeben.

Marco Ludwig, Stadtbürgermeister
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Danach wurde wie vereinbart, die nächste Veränderung vorge-
nommen, so dass nach und nach eine Maßnahme veranlasst
wird und man anschließend beurteilen kann, ob diese Verände-
rung sich positiv auswirkt. Deshalb wurde ab dem Kinocenter
bis zur Kreuzung AmWeinberg 30 km/h angeordnet.

30 km/h und „ Verbot für
Kraftfahrzeuge mit einer zu-
lässigen Gesamtmasse
über 3,5 t, einschließlich ih-
rer Anhänger und Zugma-
schinen, ausgenommen
sind PKW und Kraftomni-
busse - Verkehrsschild VZ
253“ - so die offizielle Be-
zeichnung des Verbotschil-
des für LKW. Ausnahmen
gibt es keine.

Die Maßnahme wurde auch
kontrolliert. Eine Verkehrs-
messung vom 23. Dezem-
ber 2020 bis 4. Januar 2021
hat ergeben, dass insge-
samt 41.495 Verkehrsbewe-
gungen (beide Fahrtrichtun-
gen) und somit rund 3.200 /
Tag gemessen wurde.
Dabei ist mir bewusst, dass
diese Tage natürlich „zwi-
schen den Jahren“ lagen.

Die Anzahl der Verkehrsbewegungen entspricht aber den Zah-
len vor den baustellenbedingten Umleitungen und vor der Pan-
demie, so dass für den Normalbetrieb dies aus meiner Sicht
repräsentativ ist.
Hierbei wurde eine durchschnittliche Geschwindigkeit von 34
km/h gemessen. Das ist ein Topwert. Die Messung fand mitten
im bebauten Bereich der Oberstraße zwischen ehem. Bäckerei
Colmy und „Busche Willi“ statt.
Was aber bei der Messung zu Tage kam, ist die Tatsache, dass
unter den Verkehrsbewegungen rund 3.200 LKW und Lastzüge
verzeichnet wurden. Dies ist nicht akzeptabel und außerdem mit
48 km/h in der Spitze - und ich möchte an dieser Stelle nochmal
betonen, dass seit Jahren ab dem Bereich „Kinocenter“ in Rich-
tung Buch und auch von Holzhausen aus ein Durchfahrtverbot
für LKW und Lastkraftwagen gilt, solange es kein Anlieferver-
kehr in diesem Bereich ist. Es gibt auch keine Sondergenehmi-
gungen o.ä. Dazu haben sich Stadt und Ordnungsamt mit der
Polizeiinsprektion St. Goarshausen bereits in Verbindung
gesetzt, die für den fließenden Verkehr zuständig sind.
Die weiteren Maßnahmen werden wir besprechen.

Ihr Stadtbürgermeister
Marco Ludwig

n Digitale Sprechstunde des Stadtbürgermeisters
Sehr geehrte Nastätterinnen,
sehr geehrte Nastätter,
die Pandemie wird uns noch länger
beschäftigen. Ebenso schreitet die Digi-
talisierung voran.
Um der ungewissen Zeit der Kontaktmi-
nimierung Rechnung zu tragen, biete ich

Ihnen neben dem telefonischen Kontakt sowie der Kontaktauf-
nahme per E-Mail das Medium WhatsApp zusätzlich an.

Dadurch möchte ich gewährleisten, dass
Ihre Anliegen kontaktlos, aber zeitnah an
mich herangetragen werden können.
Bei den Anfragen und den zu erwarten-
den Antworten bitte ich Sie, zum einen
die Geschäftszeiten zu beachten und
ggf. die Aufbereitung der Thematik zu
berücksichtigen. Sie bekommen in jedem
Fall eine Antwort so schnell wie möglich.
Zur Nutzung können Sie den QR-Code
scannen oder auf der Homepage unter

www.nastaetten.de den Link anklicken.
Ihr Stadtbürgermeister

Marco Ludwig

hat uns so fasziniert, dass wir sie ihnen und euch nicht vorent-
halten möchten.
Ob diese Beschreibung möglichweise schon mal veröffentlicht
wurde konnten wir leider nicht nachvollziehen. Freuen sie sich
also auf ein Mehrteiligen Abdruck dieser Spezial Beschreibung.
Teil 7 bestehend aus §21. Die komplette Beschreibung finden
sie auch auf unsere Homepage www.stadtarchiv-nastaetten.de

§. 22. Situation des Feldes und deßen Qualitas intrinseca
Diese Fleckens Feldmark liegt in einer offen sömmerische
Gegend ohngefähr zur hälfte plaine zum 1/4 theil abhängig und
gewölbt, das übrige 1/4 theil aber hoch und sehr Bergigt und
kann ppter. 1/3 theil für gut, deie 1/2 te als mittelmäßig und
1/6theil wie schlecht geachtet werden. Der Grund und Boden
bestehet in den guten Lagen aus fertilen braunen Lehm, der
mittelmäßige auch noch aus fruchtbarem Lehm, so aber etwas
Kiesigt auch Theils etwas Wassergalligt und der schlechteste
aus scharfer hitziger Kieß und Schiefer Erde mit vielen Steinen
beschwehret und theils auch aus sauren mit Waßergallen behaf-
teten Lehm.
Qualitas Moralis
1. Die Eigenschaft der hiesigen Contribuablen Güthern beste-

het aus Erbländereien so der Fürstl. Rothenburgischen
Herrschaft Dienst und mit der 10ten Garbe zehndbar

2. Verschiedenen einzelen Erbländern, so wie voriger Dienst
und dem hiesigen Contributions freyen Herrschaftl. Otto Hof
gleich dem Stift zu St. Goar mit der 10ten Garbe zehndbar.

3. Erbwiesen und Gärten, so ebenfalls der Fürstl. Rothenburg.
Herrschaft Dienst, zins und zehndbar.

4. Einzelne Erbländerei Wiesen und Gärten, so wie vorige
Dienst und zinsbar aber zehndfrey.

Cahus Sortuiti Schicksalsfälle
Was die Unglücksfälle betrifft, so sind mir die abhängige und
bergigt belegenen Ländereien, so wie auf die in den Gründen
liegenden Wiesen, bey entstehenden schweren Gewittern und
Platz Regen durch wegspielung der Superficies (Oberflächen)
dem Ruin sehr exponirt und oft beyderseits verderbet, leztern
aber besonders von Schutt und Stein überführet und die Gefüt-
tere darauf eingeschlämmet werden. Desgleichen leiden auch
die Waßergalligten Striche bey naßen Wintern durch Auswinte-
rung der Winterfrüchte sowohl als die sogenannten Oberdorfer
und Ellichsfelder, so mit dem sogenannten Landraum oder Hun-
gerblumen noch sehr stark beschwehret, welche aber nur den
Sommerfrüchten schädlich sind, oft großen Schaden.
Cultur der Güther.
Was das Düngen mit dem Ochse betrifft, so ist solches fast
durchgängig schwehr, weil es von allen Seiten aus dem Flecken
in die Felder Berg an und je weiter je höher steigt, bis erst die
Höhe erreicht, da es dann gleich gehet. So viel aber das pflügen
angehet, so kann der Pflug bey guter Witterung und das Terrain
nicht schwehr, mit einem starken Pferd oder 2 Ochsen bestritten
werden. Bey nicht favorabeler Witterung aber und in den Lagen,
wo der Grund Lehmigt und schwer ist, werden 2 Pferde oder 4
Ochsen erfordert. Wobey dann noch besonders zu bemerken:
daß der mehreste Theil hiesiger Bürgerschaft nicht mit so viel
Güthern versehen, daß sie selbst Geschirre darau halten können,
sondern solche durch die Bauren von den umliegenden Ortschaf-
ten cultivieren laßen müßen, welches dann auch von denselben
so flüchtig und nicht behörig verrichtet wird. Die Erndte auch nicht
so ergiebig, wie an andern Orten ausfallen kann.

n Verkehr Oberstraße
Nachdem die Abfrage bei den Anwohner*innen ergeben hat,
dass die provisorischen Wasserfässer allgemein keine Verbes-
serung zeigen würde, sind diese - auch witterungsbedingt - ent-
fernt worden.
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Obertiefenbach
www.obertiefenbach-taunus.de

n Die Gemeinde gratuliert
Am 18.01.2021 feierte Frau Nina Heinz ihren 71. Geburtstag.
Im Namen der Gemeinde darf ich nachträglich ganz herzlich
gratulieren. Wir wünschen alles Gute und recht viel Gesundheit
auf dem weiteren Lebensweg.

Erhard Back, Ortsbürgermeister

n Einladung zur Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, d. 09.02.2021 findet in der Gemeindehalle zu
Obertiefenbach die nächste Sitzung des Gemeinderates statt.
Die endgültige Tagesordnung wird im Schaukasten am Rathaus
ausgehängt. Hiermit lade ich die Beigeordneten und Gemeinde-
räte sowie alle interessierten Bürger zu dieser Sitzung ein. Unter
anderem geht es um die Beschlussfassung zum Haushaltsplan
2021.

Erhard Back, Ortsbürgermeister

Oberwallmenach
www.oberwallmenach.de

n Wir gratulieren
Am 28.01.2021 feiert Herr Horst Meinhold seinen 72. Geburtstag.
Im Namen des Gemeinderates gratuliere ich recht herzlich und
wünsche ihm alles Gute, vor allem Gesundheit und Wohlerge-
hen auf seinem weiteren Lebensweg.

Anja Haibach, Ortsbürgermeisterin

n Kontakt zur Bürgermeisterin
Auch wenn momentan keine Sprechstunde stattfinden kann, bin
ich gerne für Euch da! Tel.-Nr. 06772-961080 oder per Mail anja-
haibach@googlemail.com.
Auf unserer Homepage haben wir auch weiterhin die aktuellen
Corona-Infos der Verbandsgemeinde verlinkt. Außerdem hängen
aktuelle Infos immer in Papierform in unserem Schaukasten.
Weiterhin gibt es noch immer das Angebot der Einkaufshilfe. Bei
Bedarf bitte an mich wenden, dann finden wir gemeinsam eine
Lösung.
Bleibt nach Möglichkeit zu Hause und bleibt gesund!

Anja Haibach, Ortsbürgermeisterin

Oelsberg
www.oelsberg.de

n Kontakt zur Bürgermeisterin und Informationen
Gerne bin ich für Euch ansprechbar! Über das Gemeindetelefon
0170-3572283 oder unter Festnetz 06772-95024. Per Mail bin
ich erreichbar unter tanja.steeg@oelsberg.de Sofern ich einmal
nicht direkt erreichbar bin, gerne eine Nachricht auf der Mailbox
hinterlassen.
Persönliche Gespräche können selbstverständlich auch nach
individueller Absprache stattfinden. Auf die öffentliche Bürger-
sprechstunde im DGH werde ich auch weiterhin aufgrund der
aktuellen Lage verzichten.
Gerne möchte ich darauf hinweisen, dass das Mitteilungsblatt
„Blaues Ländchen“ auch online zur Verfügung steht! Direkt auf
der Homepage von Oelsberg www.oelsberg.de im Menü ganz
rechts ist einen eigenen Punkt „Blaues Ländchen aktuell als
E-Paper“ zu finden. Auch die „alten Ausgaben“ sind dort übri-
gens archiviert! Alternativ ist das Lesen der Artikel auch bereits
ab montags in der App des Linus-Wittich-Verlags „Mein Ort“
zu finden!

Tanja Steeg, Ortsbürgermeisterin

Nachruf

Gemeinsam mit der Familie trauern Stadtrat, Verwaltung

und Bürgerschaft um

Herrn Theodor Philipp Veldenz
Herr Veldenz war einige Jahre Mitglied in verschiedenen

Ausschüssen der Stadt Nastätten.

Die Stadt Nastätten verliert einen Mitbürger, der sich in

vielfältiger Weise für die Menschen der Stadt Nastätten, für

die Region und das Blaue Ländchen eingesetzt hat.

Wir trauern um einen vorbildlichen und beliebten Mitbür-

ger. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Marco Ludwig, Stadtbürgermeister

Niederbachheim

n Wir gratulieren
Am 09.02.2021 feiert Frau Hildegard Stötzer ihren 91. Geburtstag
Am 13.02.2021 feiert Herr Gerhard Birkenstock seinen 83.
Geburtstag
Am 23.02.2021 feiert Frau Renate Zils ihren 76. Geburtstag
Am 25.02.2021 feiert Herr Karl-Heinz Ludwig seinen 71.
Geburtstag
Im Namen der Gemeinde gratuliere ich recht herzlich und wün-
sche Euch alles Gute, vor allem Gesundheit und Wohlergehen
auf dem weiteren Lebensweg.

Volker Palm, Ortsbürgermeister

Niederwallmenach

www.niederwallmenach.de

n Vertretung der Bürgermeisterin
Die Bürgermeisterin wird ab dem 01.02.2021 bis 28.02.2021 von
dem 1. Beigeordneten Herrn Volker Saueressig vertreten. Er ist
unter der Telefonnummer 0176 95650157 oder 06772-2468 und
per E-Mail unter saueressig@niederwallmenach.eu zu erreichen.

Peggy Breitenbach, Ortsbürgermeisterin

n Einladung zur öffentlichen Sitzung
des Gemeinderates

Am Montag, den 08.02.2021 findet um 19.30 Uhr im Rathaus
eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt, zu der ich die
Bürgerinnen und Bürger recht herzlich einlade.
Öffentlicher Teil:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls vom 02.12.2020
3. Haushalt 2021

3.1 Ergebnis- und Finanzhaushalt (Herr Menz, Verbandsge-
meindeverwaltung Nastätten)
3.2 Haushaltssatzung 2021

4. Beratung und Beschlussfassung über die Festlegung von
Standorten für Faserkonzentratoren

5. Beschlussfassung über die Zusammenfassung der 1. und 2.
Änderung der Friedhofsgebührensatzung

6. Mitteilungen und Verschiedenes
Nichtöffentlicher Teil:
1. Mitteilungen und Verschiedenes
Änderungen/Ergänzungen vorbehalten

Peggy Breitenbach, Ortsbürgermeisterin
Aufgrund der Corona-Pandemie werden wir entsprechende Vor-
schriften einhalten.


